
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Aufgrund der weltweiten Entwicklung und des sozialen Kahlschlags in unserem Land ist es für 

uns notwendig, grundlegende Änderungen der Politik zu fordern. Einige für uns wichtige 

Punkte haben wir hier aufgezählt. 

 

1. Bürgerversicherung (Kranken- und Pflegeversicherung) 

Als wichtigste Voraussetzung für die sozial gerechte medizinische Versorgung braucht es eine 

Bürgerversicherung. Das gilt auch für die Pflegeversicherung. Also eine Kasse in die alle 

einzahlen. Die aktuelle Situation bevorzugt die Reichen und belastet diejenigen mit geringem 

Einkommen zusätzlich. Die Zwei-Klassen-Medizin ist unsozial. Das gesamte 

Gesundheitssystem gehört in öffentliche Hände. Das Pflegesystem gehört in kommunale 

Hände. 

 

2. Erwerbstätigen-Versicherung (Rentenversicherung) 

Unser Haupanliegen ist eine Rente für alle, wie z. B. in Österreich. Darüber hinaus fordern wir 

für Rentner*innen drei Rentenpunkte zusätzlich aufgrund gestiegener Lebenshaltungskosten, 

welche nicht durch die Rentenerhöhung gedeckt wurden. Das würde dauerhaft 80,- bis 120,-

€ zusätzlich jeden Monat bedeuten. 

 

3. Daseinsvorsorge stärken 

Der Privatisierung öffentlicher Infrastruktur ist ein Riegel vorzuschieben. Der Mieterschutz ist 

zu verbessern, damit Mieter Ihre Rechte einfacher durchsetzen können. Die Daseinsvorsorge 

darf nicht weiter privatisiert werden. Güter wie z. B. die Energieversorgung, Trinkwasser, 

Gesundheitsvorsorge und bezahlbarer Wohnraum, sind in öffentliche Hand zurückzuführen! 

 

4. Reichensteuer 

Die Einkommen und das Vermögen sind, abhängig von ihrer Höhe, unterschiedlich zu 

versteuern. Die allgemeine Vermögenssteuer ist wieder einzuführen! Menschen mit einem 

hohen Einkommen oder einem geerbten Vermögen sind stärker einzubinden! 

 

 

Diese 4 Punkte sind sicherlich nur ein kleiner Teil von weiteren berechtigten Forderungen für 

einen gleichberechtigten Umgang der in unserem Lande lebenden Menschen. 
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